
 
 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Fremd & Vertraut“ 
 

- Newsletter „Migration und Teilhabe“ im Landkreis Stade - 
 

02/2019 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalt: 
 

1. Akteure im Landkreis Stade 

2. Integration 

3. Frauen 

4. Freiwilligenagentur Stade im Kreissportbund Stade e.V. 

5. Veranstaltungen 

 

 
 
 
 



- 1 - 
 
 
 
 
 

 
 

   
 

„Fremd & Vertraut“ 02/2019 

 
Liebe Interessierte und Engagierte, 
 
wir freuen uns, Ihnen eine Reihe von Veranstaltungen und Informationen mitteilen zu können. In 
loser Folge haben wir die Rubrik „Akteure im Landkreis Stade“ neu in unseren Newsletter 
aufgenommen. Viel Spaß beim Lesen wünschen Ihnen 
 
Anna Strohschein und Carolin Behrens 
Koordinierungsstelle Migration und Teilhabe 

 

1. Akteure im Landkreis Stade 
 
Vorstellung Karin Lange-Rebehn/ Ehrenamtskoordinatorin 
Mein Name ist Karin Lange-Rebehn und seit dem 01.10.2018 habe ich die Nachfolge von Eric 
Weiher als Ehrenamtskoordinatorin angetreten. Die Stelle ist im Diakonieverband in der 
Neubourgstraße 6 in Stade angesiedelt. Ich lebe seit 30 Jahren in Stade und viele kennen mich 
seit 10 Jahren als 1. Vorsitzende des Fördervereins Seminarturnhalle. 
Das Ehrenamt mit seinen vielfältigen Aufgaben, Aspekten, Herausforderungen und Menschen ist 
mir sehr gut vertraut und ich schätze es sehr. Als Ehrenamtskoordinatorin verstehe ich mich als 
Knotenpunkt, den es häufig zwischen Ehrenamt und Hauptamt zu lösen oder zu binden gilt. 
Menschen, die sich ehrenamtlich um Geflüchtete, Migranten/-innen oder um Menschen kümmern, 
die im Landkreis Stade Heimat suchen, möchte ich in ihren Integrationsbemühungen unterstützen. 
Als Netzwerk- und Schnittstelle zwischen Haupt- und Ehrenamt mit ihren unterschiedlichen 
Aufgaben sehe ich meinen Schwerpunkt. Ich begleite als verlässliche Ansprechpartnerin die 
Ehrenamtlichen, kümmere mich um Anfragen, entwickle mit den engagierten Ehrenamtlichen 
gemeinsame Projekte, beobachte die aktuellen Entwicklungen in und außerhalb des Landkreises 
und biete eine Vielfalt von Angeboten für Ehrenamtliche an. Hierzu lade ich zu regelmäßigen 
Gesprächs- und Arbeitskreisen ein und lasse mich auch gerne zu Gesprächen einladen. 
Anerkennung und Wertschätzung sind gegenseitig sich stimulierende Verhaltensweisen für das 
Ehrenamt. Vernetzung ist nach wie vor ein dringliches Thema, das wir im Jahre 2019 beherzt 
angehen sollten. Häufig geht es allein um den Austausch von Informationen, wer, was, wo, wann 
und wie macht. Das Organisieren und Vermitteln von Veranstaltungen zu kultursensiblen Themen, 
Seminaren zu Nähe und Distanz in der Begegnung mit unterschiedlichen Menschen, Fortbildungen 
Ehrenamtlicher sowie die Weiterentwicklung des Ehrenamtes auf Landkreisebene gehören auch 
zu meinen Aufgaben. Ich möchte Sie gewinnen, mit mir gemeinsam eine bunte, fröhliche, 
verantwortungs- und vertrauensvolle Welt vor Ort im gegenseitigen Respekt vor dem Eigenen und 
Fremden zu schaffen. Viele unterschiedliche Akteure mit vielfältigen Begabungen sind gefragt. 
Rufen Sie mich an oder schicken Sie mir eine E-Mail. Ich freue mich darauf. 
Meine Telefon-Nr. lautet: 04141/ 411720, meine E-Mail-Adresse ist: karin.lange-
rebehn@evlka.de 

2. Integration 
 
Kein Rechtsruck in den Einstellungen zur gesellschaftlichen Vielfalt in Deutschland 
Eine repräsentative und von der Stiftung Mercator geförderte Studie „Zugehörigkeit und 
Gleichwertigkeit – ZuGleich 2018“ zeigt, dass trotz der deutlich verschärften öffentlichen und 
politischen Debatte über die Zuwanderung und Integration seit 2014 keine kontinuierliche 
Verschlechterung des Integrationsklimas in der Bevölkerung eingetreten ist. Dies, obwohl die 



- 2 - 
 
 
 
 
 

 
 

   
 

„Fremd & Vertraut“ 02/2019 

Vielzahl von Protesten bundesweit und zahlreiche Übergriffe auf Geflüchtete ein anderes Bild 
vermitteln. Im Vergleich zur Umfrage „ZuGleich 2016“ lässt sich sogar ein leicht positiver Trend in 
der Befürwortung von Integration und Teilhabe von Migrantinnen und Migranten feststellen. Details 
zur Publikation und ein Download zu den Kernergebnissen finden Sie hier: 
https://www.stiftung-mercator.de/de/publikation/factsheet-kein-rechtsruck-in-den-einstellungen-zur-
gesellschaftlichen-vielfalt-in-deutschland/ 
Die gesamte Studie in der Langfassung finden sie unter folgendem Link: https://www.stiftung-
mercator.de/media/downloads/3_Publikationen/2019/2019_01/ZugleichIII_Stiftung_Mercator_Lang
fassung.pdf  
 
Migrationsbericht 2016/ 2017 
Der vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge erstellte Migrationsbericht 2016/ 2017 wurde am 
23.01.2019 durch das Bundesministerium des Inneren, für Bau und Heimat vorgestellt. Özlem 
Konar aus dem Forschungszentrum des Bundesamtes stellt die wichtigsten Ergebnisse im 
Interview dar. Sie finden dies unter dem Link: 
http://www.bamf.de/SharedDocs/Meldungen/DE/2019/20190123-interview-migrationsbericht-
1617.html 

3. Frauen 
 
Mehrsprachige Broschüre: „Rechte für ALLE Frauen“ 
Suana/ kargah e.V. hat in gemeinsamer Herausgeberschaft mit dem Paritätischen Gesamtverband 
im Rahmen des Projekts „Empowermentarbeit mit geflüchteten Frauen“ (gefördert von der 
Beauftragten der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und Integration) das Booklet „Rechte 
für ALLE Frauen“ erstellt, das bildhaft über grundlegende Rechte informiert und die 
Selbstbestimmung von Frauen stärken möchte. Die Broschüre gibt es in deutscher Sprache und 
jeweils zweisprachig (arabisch-deutsch, englisch-deutsch, farsi-deutsch, französisch-deutsch, 
kurdisch-deutsch, türkisch-deutsch). Zu finden ist sie unter folgendem Link: https://www.der-
paritaetische.de/publikationen/rechte-fuer-alle-frauen/ 
 
Babys willkommen? Geflüchtete Frauen in der Schwangerschaft beraten und begleiten         
– Faltblatt zur Beratung von schwangeren Frauen mit Fluchterfahrung 
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtspflege (BAGFW) hat auf ihrer Seite ein 
Faltblatt zum Download bereitgestellt.  Das Faltblatt gibt es in deutscher, englischer, französischer 
und arabischer Sprache. Geplant ist eine Bereitstellung in drei weiteren Sprachen. Zu finden ist sie 
unter dem Link: https://www.bagfw.de/veroeffentlichungen/publikationen/detail/article/-8eca0978cd/ 

4. Freiwilligenagentur Stade im Kreissportbund Stade e.V. 
 
Die Freiwilligenagentur Stade (FWA) ist ein Ansprechpartner für alle Fragen rund um das Thema 
freiwilliges Engagement und Ehrenamt im Landkreis Stade. Sie setzt sich für die gezielte 
Förderung von Freiwilligenarbeit im Sport, in sozialen und kulturellen Einrichtungen, in Umwelt- 
sowie weiteren gemeinwohlorientierten Organisationen ein. 
 
Qualifizierungsreihe „Digitale Medien“ – speziell für junge Engagierte bis 26 Jahren 
Sa, 16.03.2019, 10.00 – 18.00 Uhr Digitale Videobearbeitung 
Sa, 30.03.2019, 10.00 – 18.00 Uhr Digitalfotografie 
Di, 02.04.2019, 17.30 – 21.00 Uhr Grundlagen Social Media Kommunikation 
Do, 25.04.2019, 17.30 – 21.00 Uhr Digitale Bildbearbeitung 
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Qualifizierung „FreiwilligenMANAGEMENT & FreiwilligenKOORDINATION“ 
20.03. – 22.03.2019, Basismodul „FreiwilligenMANAGEMENT & FreiwilligenKOORDINATION“ 
Weitere Informationen und Anmeldung: http://bit.ly/fwaveranstaltungen 
 
Engagementbörse 
Sie sind auf der Suche nach freiwilligen Helfern für das nächste Vereinsfest, ein neues 
Vorstandsmitglied, M? Über die Online-Engagementbörse können Sie entsprechende 
Engagementangebote platzieren. Weitere Informationen unter: http://bit.ly/Engagementboerse 
 
Freiwilligenagentur (FWA) Stade goes Social Media 
Seit einer Woche ist die FWA Stade jetzt auch auf Facebook vertreten. Dort wird zukünftig rund um 
das Thema Ehrenamt berichtet, über Veranstaltungstermine informiert und vieles mehr. Die FWA 
freut sich, wenn Sie ihr dort folgen und auf die Seite aufmerksam machen. 
https://www.facebook.com/fwastade 
 
Kontaktdaten: 
FWA Stade Freiwilligenagentur im KSB Stade e.V., Am Schwingedeich 1, 21680 Stade, 
Telefon: 04141/ 9008-17, Fax: 04141/ 9008-15, E-Mail: info@freiwilligenagentur-stade.de 

5. Veranstaltungen 
 
Woche gegen Rassismus 2019 – „Rechte Einstellungen und mögliche Gegenstrategien“ 
Im Rahmen der Woche gegen Rassismus 2019 veranstaltet die Koordinierungsstelle Migration und 
Teilhabe des Landkreises Stade einen Workshop zum Thema „Rechte Einstellungen und mögliche 
Gegenstrategien“. Im Workshop wird sich mit rechtsextremen Einstellungen in der Gesellschaft 
auseinandergesetzt. Was ist eigentlich Rechtsextremismus? Wie weit ist er verbreitet? Was 
können wir in Situationen tun, wenn uns vorurteilsbeladene und rassistische Äußerungen 
begegnen? Es werden Eckpunkte der Diskussion festgelegt und mögliche Handlungsstrategien 
diskutiert, damit menschenfeindliche Äußerungen nicht länger unwidersprochen stehen gelassen 
werden. Geleitet wird die Veranstaltung von Herrn Achim Bröhenhorst vom Landespräventionsrat 
Niedersachsen/ Landes-Demokrationzentrum im Niedersächsischen Justizministerium. Aufgrund 
eines begrenzten Kontingents an Plätzen bitten wir um eine Anmeldung vorab per Mail an 
mut@landkreis-stade.de oder unter 04141/ 12-5018/ -5017 bis zum 06.03.2019.  
Termin: Donnerstag, 21.03.2019, 18.00 Uhr  
Ort: Landkreis Stade, Raum Oste (A103), Am Sande 2, 21682 Stade 
 
Persien (Iran) „Ein Land jenseits des Krieges – faszinierender unbekannter Orient“ – 
Multimedia Live-Reportage von Reiner Harscher 
Kommen Sie und lernen Sie die orientalische Welt mit ihrer Sprache, Kunst, ihren Bildern und 
ihren sympathischen Menschen kennen! Ganz herzlich sind alle eingeladen, die sich in den letzten 
Jahren um Menschen mit Migrationshintergrund gekümmert haben oder sich in Zukunft kümmern 
wollen und alle, die in den letzten Jahren oder gerade neu aus anderen Ländern in den Landkreis 
Stade gekommen sind. 
Immer wieder zieht es Fotograf, Filmer und Weltreisenden Reiner Harscher nach Persien. Ein 
Land, das so faszinierend, unbekannt, farbig und einladend schillert wie kaum ein anderes. Es 
befindet sich im Aufbruch und mehr denn je offenbaren sich alle Facetten zwischen der Moderne 
und uralten Traditionen. In einer Multimedia Live-Reportage zeichnet Harscher ein 
kaleidoskopisches Bild, das es so noch nie auf der Leinwand gegeben hat – mit architektonischen 
Prachten des „alten“ Persien, atemberaubenden Landschaften, dem Zauber einer vielschichtigen 
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Architektur und den Menschen, die ihr Land lieben, es weiterentwickeln und offen sind für 
Begegnungen mit Fremden. Die sensible Vermischung von Musik, Originalton und persönlicher 
Moderation schenken uns einzigartige Informationen über den Iran und seine Bewohner*innen und 
schaffen die Art eines Bilderlebnisses, das dem Publikum ein wunderbares Gegengewicht zur 
schnellen oft hektischen Welt bietet. Frau Lange-Rebehn und Frau Dinter vom Diakonieverband 
Buxtehude-Stade freuen sich auf Ihren Besuch und die vielen interessanten Gespräche. 
Reservieren Sie sich Ihre Eintrittskarten! Kostenfreie Eintrittskarten erhalten Sie beim 
Diakonieverband Buxtehude-Stade, Neubourgstraße 6, 21682 Stade, Tel. 04141/ 41170 oder E-
Mail an: nadine.dinter@evlka.de oder karin.lange-rebehn@evlka.de 
Außerdem: Tickettelefon (Anrufbeantworter) der Seminarturnhalle: 0162-888 3 444 
Termin: 07.03.19, 20.00 Uhr – Einlass ab 19 Uhr 
Ort: Seminarturnhalle Stade, Seminarstraße 7, 21682 Stade 
 
 
 
 
 
 

Impressum: 

Landkreis Stade 
Koordinierungsstelle Migration und Teilhabe 

Am Sande 2, 21682 Stade 
Mail: mut@landkreis-stade.de 

Tel. (04141) 12-5018 

www.landkreis-stade.de/MuT 
 

Wenn Sie den Newsletters per E- Mail erhalten oder Inhalte für die nächste Ausgabe vorschlagen 

möchten, schreiben Sie uns unter mut@landkreis-stade.de. - Wir freuen uns über Ihre Nachricht! 


